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Lawinenlagebericht Nr. 27 von Mittwoch, 27. Januar 2010–  16:00 Uhr – Gültigkeit 48 h
ANSTIEG DER LAWINENGEFAHR AUFGRUND DES STARKEN WINDES

Regelmäßige Ausgabe jeden Mo, Mi und Fr um 16:00 sowie bei verbreitet und anhaltenden besonders kritischen Situationen 
oder bei signifikantem und nicht vorhergesehenem Anstieg der Lawinengefahr.
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LAWINENGEFAHR
Gefahrenstufe 2 mässig entlang des Alpenhauptkammes und in der Ortler - Cevedalegruppe oberhalb von 2200 m. Die größten 
Gefahrenstellen sind die Triebschneeansammlungen an sehr steilen Hängen aller Expositionen, ihre Anzahl nimmt mit der 
Meereshöhe zu. Die Auslösung einer Lawine ist im Allgemeinen bei großer Zusatzbelastung möglich. 
Gefahrenstufe  1 gering im restlichen Gebiet. Die Triebschneeansammlungen sind allgemein gut erkennbar und sollten umgangen 
werden. Die Gefahr des Mitreissens in Folge von kleinen Lawinen oder Schneerutschen ist bei Felsvorsprüngen zu berücksichtigen. 
Die Lawinengefahr steigt aufgrund des starken Windes auf MÄSSIG STUFE 2 an. 

ALLGEMEINES / SCHNEEDECKENSITUATION
Die Störung, welche am Dienstag Südtirol betroffen hat, brachte nur unbedeutende Neuschneemengen. Der Nordwind hat sich heute 
ab den Mittagsstunden verstärkt und weht nun stark. Die Schneedecke ist auf Grund des Windeinflusses sehr unregelmäßig verteilt. 
An der Oberfläche zeigt sie sich sehr unterschiedlich. Häufig finden sich Windharschkrusten, Pulverschnee und Schmelzharschkrusten 
in unmittelbarer Nähe. Letztere sind auf stark sonnenexponierten Steilhängen bis oberhalb von 2500 m anzutreffen. Die letztlich 
gebildeten Windharschkrusten sind im Allgemeinen dünn und störungsanfällig. Insgesamt sind die Spannungen in der Schneedecke 
gering; Bruchfortplanzungen in größeren Tiefen sind nicht zu erwarten. Die Triebschneeansammlungen sind gut sichtbar.

Schneedaten von 08,00 Uhr – Referenzquote 2.000 m ü.d.M.
Zone Schneehöhe Neuschnee letzte 24h Letzter Schneefall am
Westlicher Alpenhauptkamm und Oberer Vinschgau 60-80 cm 0 cm 18.01.2010
Zentraler Alpenhauptkamm 90-110 cm 2 cm 26.01.2010
Östlicher Alpenhauptkamm und Hochpustertal 80-100 cm 0 cm 18.01.2010
Ortler-Cevedale Gruppe 80-100 cm 2 cm 26.01.2010
Sarntaler und Nonsberger Alpen 80-100 cm 1 cm 26.01.2010
Dolomiten 80-100 cm 1 cm 26.01.2010

  

TENDENZ 
Wetter: Am Donnerstag besonders im Norden des Landes stark bewölkt. Schwache 
Schneefälle mit geschätzten max. Neuschneemengen von 5 – 10 cm sind am 
Alpenhauptkamm und im Ortlergebiet möglich und klingen in der Nacht vom Donnerstag auf 
Freitag ab. Starker N- Wind und leichter Temperaturrückgang. Am Freitag einige sonnige 
Abschnitte und schwacher W-Wind.
Lawinengefahr: Auf Grund des starken Windes herrscht im gesamten Gebiet MÄSSIGE 
LAWINENGEFAHR STUFE 2. In den am stärksten von den Neuschneefällen betroffenen 
Gebieten sind die alten und neuen Triebschneeansammlungen aufmerksam zu beurteilen, 
besonders wenn sie vom Neuschnee überlagert und verdeckt werden.

Do Fr Legende Lawinengefahr

Ó Ó ansteigend
Ö Ö lokal ansteigend
Ú Ú gleich bleibend
Ø Ø lokal abnehmend 
Ô Ô abnehmend
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